
Die dirSjähiige Seeschlangt war zur Ad-',

selung 1 Meilen laug, hatte einen Pf i
ei Heiner Bieg mi, glühenden Augen und ei-

nem fächerartigen Schwan, von der Größe ei-
ne ausgewachsene Palwdaume.?Sine ganz

neu ?saure Vucke' dagegen ist der farchlda
Löwe, welchen drei Jäger in Arntuckp legt

hadrn sollen.
Bevßarlig ist die ?sauee Bnrle" von er

Mamwnlh-Hötzle inKeniuckp, bei Aurora, Ind.
worin man die Leicht de Mörder vom Ban-
tler Nathan (zu New Zloilj g-sunden haden
wollte, der auf einem Biat der N. jZ. Sun
gischrudine Weständniß seiner Mordthat hin-
terlassen hatte, da man neden dem Ekel>>

fand. Schauderhaft, aber ?Gucke" von An-
sang dl zu Sude, Cine solche Höhle ist gar

nicht gisunden wortin. Der läglicheTrlegraph
in Indiancpolis ha, diese Versicherung aus
dem Munde de Bürgiimeisiei Smorv °n

Aurora. Keniuckp schein: sich in dirsem Som-
mer durch Buckeniinle besonder auszeichnen

aS in Sagland Millionen geribi, oder welche

Sommer noch nicht zum voischein gekommen,

dagegen ha die Familie Hasildacher in Ohle,

deren Siammvalir als erkaufter hessisch:
Soldat in da Land am, g-miiienglltee in

Kurhissen geeedl, eiche ljMillioneneilh sind.
Wer lachl.ta ? In Kurhissen gab es nach allge-
meiner Ansicht ur einen Millionär, näm-

Ilch seinen Kursürst, sonst galt noch in diesem
Jahrhundert der grobe Spruch Luther'S für
nicht widerlegt!

von Millionen ans einen Siben gewartet hätte,

so würbe man diese Wundeigeschichte, als eine

LandeSmeckwiiitigteil. bort de Kindern in der

Schule zum Auswendiglernen anfgegeden ha-
den.

Den Zeitungen tn Deutschland ,-e. werten

zuweilen ganze Aapetal-Gueien au Amerika
zugeschickt. Ganz interessant liest sich z, B. die

Geschichte in der Wiener N. Freien Presse

sendahnzug geschwungen, Heizer und Lolomo

die Passagiere ziterlen. Sin Maelne-Ossizier

Geschmack de Publikums und lesen sich ick-
tich recht gut. Seldst Die, welche wissen, wa
ihnen oegesetzl wird, werden sich über die Mit

Post-Offices in unserem Staate.
?Die Gisammtanzahl der Post-Office in die-
sem Staate deläusl sich auf 2bb3, Die zwei
wichtigsten dem Grhalle dcr Postmeister nach
zu schließen sind die von Pbtladelphia und Pitt,
durg. Die nächste von Wichtigkeit sind! AI
leghenv, Caston, Meadvillc, TituSotlle, Tidi-
oute, Erle, Reading, PottSoille, Scraiiton, Wil-

ltÄtvO und darüber beziehen, giebt e 31, wie -
Allentown, Aitocna, Ashland, Bethlehem, Ca,-

lohnStown, Lebanon, Lewisburg, Lock Häven,
Mauch Chunk, New Castle, NorriStow, 01l
Eil,, Petroleum Centre, PittSlon, Pleasanlville,
PotlSlown, Rouseville, Sharon, Marren, West
Ehester, Wiikcötarre und Aork.

Die nächsten an Wichtigkeit, die ein Gedalt

Bedsord, Bellesonte, BloomSburg, Brookville,
Briftlc, BrotvnSville, Buchanan, Butler, Ear-
tondale, Eatawissa, Elearfleld, SoatcSvllle, Get-
tpSburg, DopteSlown, Mieensdur,, Greenvtll,
Hanover, Hazleton, Hollida,durg, H,de Park-
Indiaua, Kiltannlng, LewiStown, McKeeSport,
Mahoning Eit,, MechanicSburg, Media, Mer-
eer, Middletown, MillerSville,Milton, Miner,
ville, Monlrose, Muni,, New Brighton, North-
rast, Orford, Parker' Landing, Phillipsburg,
PhointrSville, Plmouth, Providence, Shippin-
durg, StroudSburg, Sunbur,, Sutquehanna
Depot, Tamaqua, Tro,, Tprone, Untonlown,
Wasepingion, Mapnesburg, WillStorough,
White Häven.

Dutch or German.Die Anwen-
dung de Wöilchens ?I)loli? für ?t!eria?
Ist dielen Amerikanern, selbst den Gebildeten, so
zur Grwohnhrlt geworden daß dtrsrlben sich zu-
letzt eiudlldrn, die richtige Urbersetzuag de
Wortes deutsch sct ?ckulclr". Wir sind in die-

ser Ansicht durch einen kleinen Paragraphen,
drr in drr in Drlroit, Mich, erscheine Mo-
natSschrifl "'t lio entHallen ist, bestärkt
worden, rtchrr solgrndirmaßen lantet:

La)-,"
Der Simpilineirr, drr dtrse paar Zeilin ge-

schriibr hat, war hnr Zwriset rinrr von den-
teuigrn wrlche gewohnt sind alliS Deutsche

. ?ckuloi," zu brzeichnr und jetinDeutschen
?vulet" zu nrnnrn. Durch irgrnd ei-
ue Zufall muß er nun inldickt haben, daß
da in Grrrn Bap irscheinende ?Papier" nicht
in trulscher sontern in hrlländicher Sprache
erscheint ride, und er warte in Folge dessen
gezwungen, anstatt ?clulolr larixuszzo", was

schreiben, damit och wenigstens ein UMerschlrd

Allein nicht nur dieser amerrianische Zei
tung Redaktiur, sondern hochstehende Beamte
un ander biamiren sich täglich aus ähn-
liche Wiise, sowohl in Wo und Schrift.
Wie oft hab, wir nicht schon von intelligenten

not ckntolz oder i oarinut roack or
vrire ckutol,!" Bon ein mungeschliffenen Ig-
noranlen, dir e nicht bist weiß, oder drr die
Absicht hat die Deutschra zu insultiien, kann
man nicht besseres erwarten, allrin grbiltete
Männer und hauptsachlich Zeitung. Redakteu
e sollen sich terarlige Schnitzer nicht zu

liegt, daß ras ein Insult wegen unserer Nati-
onalität tu Grsicht glschlrutrit werten soll,
eiche Absicht in vteten Fäll, rhnr Zweifel
liegt.

Diese,,l)ulosi." Nennerei ist indeß auch
zu größte Theile den Deutschen selbst zuzu
schreiten, elchr lulwitrrzu dumm sind, dir
die nicht dir Souragr haben, trn Amerikanern
in dtesrr Beziehung bin Etandpunlt klar zu

Zrarij Abt ist am 18. Juli ohtbihaltr
on srine, amrrtlanischrn Reise tnBraunschwrig
Irdrr elngilroffrn. Sine große Anzahl girunde
und die dorttgin Grsongveretne degiößirn den

amerikanisch! Geftfreundschofr erzähl,.

Selbstmord.--Ein Mann Namen Kr,,

er. von Lowrr Winds Twp? Zsork Co., seit
lüngeeer Zeit ein Insasse tr hi-sigrn rmrn-
siinft, erhängte sich am vorigen Dienstag Mor-
sie in seinem Zimmer, an dem genstergilter
eemitlelst seine HalSinch.

Die Staats-Mullg.

I. (ZMitci Lox 19
Heraugeder.

HarrlSbnrg, Pa.
Vonnerstag, August 22, 1872.

Drei Fragt.
Folgende drei Fragen stell der ?Nord

stern" an eine Grantzettung, und dies'
blleli die Antwort schuldig:

1. War nicket Gieelep bieher petnzi-
ll in guter Republikaner, eln älterer
und besserer als Gran ?

2. Ist Greeirp in den Augen ter gan

,n Welt nicht ein intelligenterer Mann
al Präsident Geant ?

3. Ist der Privat Charakter von Ho-
race Geeelip nicht ei und kann man

hm Seltstsu und Nrpotitmu vor-
werfen, wie dem Präsidenten Grant 1

Gelogen.
Di radikalen Blätter lügen wenn sie

behaupte, daß Hr. Senalor Bucka-
le w, unser demokratischer <KovernörS>
Candidat im Interesse der Rebellensüh-
rer Thompson, Clap und Anderer, wäh-
rend de Kriege in Canada war. Hr.
Buckalew wurde nebst noch andern
Männern vom Kriegs - Sekretär Stan-
ton al Commiffär der Indianer Birg'
legenhelten nach Canada geschickt, eil
er ein Mitglied de Congrrffe war, und
Hr. Stanton da größie Zu rauen In
Ihn setzte.

Diese radikale HäringSseelen würden

besser thun, und nach Jericho grhen, um

sich den Bart wachsen zu lassen, ehe sie
solche ?Blech" ihren Lesern austischen,
da nur eiu E?l zu schlucken vermag.
Diese Ehrabschneider sind noch nicht ein-
mal im Stande, einem Mann wie Hrn.
Buckaiew, dir die Achtung aller sei-

de genoß, die Schuhiiemen zu lösen.
Man frage irgend einen der Srnaloren,
Republikaner wie Demokraten, und man
wird finden, daß kein Senalor elne
bühece und ehrenhaftere Achtung genoß,

al gerade Hr. Buckalew selbst.

Pcnnshlvauie geht drmokrotisch!
?Der Achlb. A. K. McClure, Vorsttz-
cr der librralrepublikanischen Staats-
Commitle,' hat unter dem 16. August
eine Aresse rlassen, worin er unter An-
derem bewerft: ?

?Nord Carolina bal die Wahl-Cam
pagne ei öffnei und flck für die liberale
Sache erklärt. Nachdem West Virgi-
nien am 22. August. Vermont am 3.
September und Maln am 9. Septem-

bat drr Schlußfteln-Staa im Okiober
zu sprechen und sein Urthrll wird unum

stößlich sein.
Pennsylvanltn wird gewonnen, ja

überwältigend gewonnen, werden, und
zwar durch ausrichtige Ueberzeugung
und auf leichte Weise. Die Anhäng-
lichkeit seines Volke an srele Regier-
ung, an die Suprematie te Gesetzes
und an Munlzspal-, Staats- und Na-
lional-Resorm. sowie dle spstematisch-
organistrte Anstrengung für seine Sache
wird den Erfolg sichern. Die gebro-
chenen, iielnlgen und demoraliflrten
Grant- und Cameron- Reihen in
Pennsylvanien werden nochmal eineo
verzweifcllen Versuch zur Verlängerung
ihrer lüderlichen Herrschaft wagen, al-
lein da große Tribunal der öffentlichen
Meinung und die Stimme te Volkes
wird sie zu Schanden machen."

War noch virl schlimmer.
Da einmal tle alte, übrigen buch-

stäblich wahre Geschichte von dem schä-
bigen HäuserschacherGrani wieder aus
gerührt ist, wollen wir eine Hauptmo-
mrntS Erwähnung thun, den drr ?Cn-
qulrer" und der ?Commeiclal" beide
vergessen oter doch wenigsten nicht deut-

lich genug angegeben haben. Da
Hau, welch, Graut für 49.606 Dol-
lar mit einer Daraufzabe von 61666
fest an Bowen und dann lrovdem noch
einmal an da Comite für 65.666 er-
kaufte, welche e Gen Sherman schen-
ken wollte, war ein ihm geschenkte
Hau, war aber damals keine 665,666
werth, sondern wurde senem Comite von
dem Kltngelbeutler nur für so viel auf
gehangen. Eben ur in Präsident

konnie einen solchen Preis dafür erhal-
len, und der 25,666 Mehrbetrag, welchen
Grant erhielt, hat er aus dtrse Welse
dem Comite abgezwackt. Unter gebilde-
ten Leuten gilt ein solches Verschachern
von Ehrengeschenken für höchst ruppig
und unanständig z indessen was macht
sich Grant daraus, ter sich nicht einmal
nlblödele, den Bowen, welchen er buch-
stäblich angeführt hatte, dura, Versprech-
ug etnrr Pcstmetsterstellr stille zu ma

chen I

Carl Schurz und dir Drutschrn von
Illinois.

Senator Schurz hat tn Illinois drei
große teutsche Reken gehalten, tle von

die liberal demokratische Sache mächtig
grsördert haben. Ja Bellevtllr sprach

er vor 7666 Zuhörern, In Blooinlirg
lo hielt er eine Retr, vte iventgsteno
>6.666 Menschen anhörten. Ja Chlrq-

bt auf tru letzten Plap gefüllt. We-
nigsten 6666 deutsch Wähler waren
zugegen. Der höchste Enthusiasmus
gab sich bei dieser Gelegenheit unter der
deutschen Bevölkerung kund und galt
ebensowohl der Persönlichkeit de gefet-
iten Redners, als den überzeugenden
und ach Form und Inhalt höchst b.
deutenden Anspracher, von den Deut
schert von Illinois sollen außerhalb der
Stadt Chicago stehen Achtel kür da
Eincianati Baltimore Ticket gewonnen
sein. Auch in Chicago findet dasselbe
unter den Deutschen immer mehr An-
klaag und Anhang. Mi Hüls der
Deukschen wird Illinois für Grrelrh u.
Brown und Körner, den deulschen. li-
beral de,akratischen Car.didaten für da
Governöisam gewonnen werden.

Die Srant-Prtfse
streichelt gegenwärtig äußerst zärtlich die
?braven Bockjleisea Demokraten", elets
von Greelep nicht wissen wolle?, und
ist um die von denselben nach Louisville
berufene National-Convention freund-
schastllchst besorgt. Un scheint, die
Grautiten mache da einen Rechenfehler-
Wenn in bourbon demokratischer Piä-
fldentschaslS-Candidat in' Feld kommt,

so wird er Graut mehr schaden al
Greelep. Ein Anzahl bocksteiser De-
mokraten ha sich einmal enlschlossen, un

ter keinen Umständen für Greele zu
stimmen. Würden dieselben für Grant
stimmen, so würde e gegen Greelep top

pelt zählen. Die Grantianer müßten

übrigen schon recht sein, wenn sie die

Spaltung unter den Gegnern Greeiev's
möglichst befördern.

Die Wohlbttriistereirn i Nord-
Caraliaa.

Folgende Ziffern zeigen, wie die R->-
dtkalea in Nord-Carolina eine Masoii
tät für ihren Governör - Candidaie
Caldwell hergestellt habe. Die Zahl

(nach de neuesten Census) 2816, Da
gegen wurden better Wahl 2951! Stiir-

?Zahl der Wähler : 3252; Stimme
abgegeben: 377!)- In Duplin Coun-
lp?Wähle,: Stimmen abgege
den: 3185, I Franklin Couniy

3,315. In Hallsar Counlp?Wähler -
1155; Stimmen abgegeben :53!>7. In
diesem Counlp will man die Regijiitr
ungobücher verloic haben '! t In Le-
nor Cvuntp?Wähler - 2,371; Site
wen abgegeben: 2,261. In Nash Co,

?Wähler: 2181; Stimmen abgege

ben: 2577. In Northampton Coun
tp?Wähler: 2961; Stimmen abgege-
ben: 3686. In Robeson Counlp?-

-3211. In Samson Counlp?Wähler:

Schurz und Grant.
Senator Schurz hat während seines

Aufenthalt in New Aort nachstehendes
Schreiben an die Redactionen der hie
stgen Blätter gerichtet Dasselbe ging

Mein Herr! Die Mittheilung, wel

Domingo Angelegenheit gemacht habr,

ist in einer Depesche der Assoctirten
Presse, w.'lche anscheinend von demPiäfl

von deren Inhalt ich ein Memorandum
folgenden Inhalts habe:

Frage Pliasonto, od re sich der Unterredung

Auf General Pleasonton' Schreiben
ist in meiner Rebe Bezug genommen.
Dasselbe lauiei wie folgt,

New lstork, 2i. Ja. 1872.
Weridir General ! In Biirifs der Ilnlerred-

u^aus^wllchi^
A. Plea seine.

Ich habe seiidem von General Plea-
sonion folgend Zuschrift erhallen -

Ge

Bld-bl hat, dir^Ärnaaigsiu srtnr/Er?
ung n u fassrn

A. Pirasoatoa.
Um General Pieasonton Geiechtig

keit widerfahren zu lassen, muß lii, hin
zufügen, daß der lahall seiner mlr ge-
machten Mittheilungen in seiner Zu-
schrift richtig angegeben ist, Als er
fand, daß mein Esywendungea gegen

Pflichtgefühl entsprungen waren drang
er nicht weiter in mich, dasselbe zu u.

terstühen. Er sprach den Wunsch au
daß ich den Präflkenien besuchen möchte,
worauf ich erwiederte, daß, wenn der
Präsident mit mir iUer öffentliche Ange-
legenhetten zu sprechen wünschte, ich als
Senator e für meine Amtspflicht hal-
ten würde, elner Zuschrift, i der er
mich zu einem Besuch aufforderte, zu
entsprechen. Und damit endete die An
geltgenhel. Meine Erinnerung geht
dahin, daß General Pleasonton mir da-
mals andeutete, daß er mit Vorwlffen
un Zustimmung de Präsidenten mir
Eröffnungen machte. Später richtete
ich eine schriftliche Anfrage darüber an
lhn, um mein Impression In Betreff
dieser lhatsachen entweder bestärk oder
berichtigt z erhalten.

Obwohl der Präsident sich kürzlich ln
einer Unterredung mlt lnem Bericht.

statte de ?Herald" herbeiließ, zu sa-
gen, daß meine Opposition Ine unbe-
friedigten Verlangen ach Patronag
beizumessen sel, oder Aehnktche erk arte,
so hatte ich, wie an seht nicht in Ab-
rede stellen wird, triftig Gründe z
glauben, daß, wenn ich Patronag zu
haben wünsche, Ich sehr gute Gelegen-

heit hätte, dieselbe zu erlangen, eun
ich sie mit dem Opfer meiner Ueberzeug-
ung eikausen und von dem, wo ich für

Aufrichtig der Ihrige

New Nock. 26. Juli 1872.^"'^'
(N. V. I)

Grant im Rausche.
Die Grantschen Organe schlagen

große Lärm darüber, daß Hr. B. Graß
Brown gern ei gute Glas Kein oder
Bier trinkt, Sie bäten besser, sich in
dieser Beziehung mäuschenstille zu ver-

hallen, da e wohl wenige Menschen ge
ben wird, die so viele und viehlsche Räu
sche gehabt baben, wie ihr Candldal sür
dle Präsidentschaft, der große amerika-

skS Sierpson Grant den Präsidenten
Johnson aus seiner samosea Rundreise
begleitete, u,:d dle Frau de Mapor von
Bnssalo an patriotischer Begeisterung
sür de berühmten Heerführer der edlen
Reiter der Union, den ?Bezwinger de
Südens", demselben ein Boudoir ein-
gerichtet halte, wie man e schöner und
reicher nicht in den Vereinigten Staa
ten findet: nichts als seidene Tapeten
und Vorhänge, Sammettepplch, mit

Seide und Spitzen überzogene Möbel
und Betten. Und wie dann Hiram
Ulysse Simpson Grant viehisch be-
soffen ankam und außer Stande, sei-
ne Wirlhi zu begrüßen, gleich entklei-
det und zu Belle gebracht werden mußte.
Und wie dar, sein Magen seinen In-
halt von sich gab und wie am nächsten
Moigen der Obergeneral sich aus dem
von Schmutz und Unralh überdeckten
Sanimeltcppich umherivälzte, und wie die
seidenen Klsse und die Spitzenüberzüge
aussahen ' Schöner war'S aber noch
beim erste Bostoner Jubiläum, al
Präsident Grant da Colosseum besuch-
ie. Mapor Rice von Boston erzählt e
noch hruie, wie sie Alle Hrn. Granl um-
ringen mußten, damit da große Publi-
kum seine viehische Trunkenheit nicht se-
he, und wie der seiige Fisk, der auch bei
der Partie war, ausites: ?Um Gölte
willen, Jungen, hallet ten Kerl fest,
sonst fallt e: um!"

Ohio nicht zweifelhaft.
Der Cinclnnali ?BolkSsreuirh''

schreibt: ?Die Frage, welche selbst die
westliche Post och mit ?Ja" beantwor-
ten zu rrrüssen meint, erscheint un, da
wir die politischen Verhältnisse unsre
Staate besser übersehen können als
Auswärtige, bereits alSentschleten. Wir
wolle die Post nur darauf aufmerksam
machen, daß Ohio' republikanische
Mehrheit in den letzten lahren selten
15, 00 Stimmen betragen hat. In

den drei großen Städten Cinrinnati,
Cleveland und Toledo und ihren respek-
tive Countie betragen die republika-

nischen Mehihrtten bisher ungefähr 10,.
stitt Stimmen. In diesen 3 Lokalitä-

de, und das allein wird einen Unter-
schied von 20,000 Stimmen ausmachen.
Außerdem wird, wie wir mit der größ-
ten Sicherheit vermuthen dürfen, in
mehreren bisher republikanischen Coun-
tieo das demokratisch liberalrepublika-
nische Ticket erwählt werden. Dabei ist
der Umschwung immer noch im Zuneh
men begriffen. Ohio'S Mehrheit für
Greele, wird möglicher Weift sehr be-
deuirnd sei. In der Im Oktober statt-
findende SlaatS'Congreßwahl werden
die Radikalen schon sehr große Verluste
erleide, und sie mögen sich nur daraus
gefaßt machen, daß die Mehrheit der
Congießrepräsentanten au Demokraten
und Llberaleepublikanern bestehen wird.

Nicht ganz so schlimm.
Mit den Ntekerlage der Liberal Re-

publikanrr und Ltberal-Demokraten bei
de Lokalwahlen in Louisville, Kentucky,
soll cs nicht so gesährlich sein, wie' An-
fangs gemacht wurde. Es wird behaup
lct, daß die in Louisville erwählten Can-
dib.iien trotz aUedem sammt und sonder
für Gcceley stimmen würden und, daß
nur die anstößige Art und Wels der
Nomtnatattvn der Gegen-Candldalen
deren Ntekerlage deibeigeführl habe.

Was drr ?S i r g" dcn Radikale in
Nord-Carolina gekostet hat.

Die Anhänger der Administration ha-
ben in Nord-Carolina 6666,666 bis
6866.666 ,für Wahlzwcckc" ausgege-
ben. Namentlich hat die Firma Ja?
Cook ch Co. stark bluten müssen. Die
Bankhaus wird sich im November, wenn
nicht früher, überzeugen, daß die Unter
stützung Granl's ein schlechtes Geschäft!

Nu Nord Zarolina.?ln Nord'
Earvlina werden die offiziellen Wahlke-

rtchte für Gouvernvr nicht wie bei uns
in doppelten Txemplaren an den StaatS-
sekretär und durch ihn an den Sprecher
des R,Präsentant,?Hauses gerichtet, so,
dern direkt und est,gelt an den Sprecher
des Hauses, Die Gesrtzgebung tri erst
am dritte,i Montag im November zu-sammen ; da tleseib jedoch eine ent-
schiedene demokratische Mehrheit hat, sounterliegt es keinem Zw.tfel, daß dieBetrügeieien dort blosgestellt und Mer-
riman und die übrigen demokratischen
Staatsbeamten als erwählt erklärt wer-
den.?Man merkte sich diese,

Karl Schurzhielt am Dienstag Abend
ine deutsch Rede in St. Loui. Mitt-
woch sprach er in EvanSville (zweimal),
am Freitag zu Tell Sit? und am Saar,
tag in New Alban?.

In Hanta siegten dl Demokeatea,
indem sie he ganze Ticket erwählten.
Montana tsi all rigick für Greelep.

Ach in Dexa, le allerwärt, ist die
Refvrmbemegnng unter de Deutsche
> Gange. >ch tLouisiana rappelt'
gewalttg nter de Deutschen, nn hoff,
an den emokeatlschen Goveraöe-
Landtdat, Col. Penn, mlt einer hüb-
schen Mehrheit zu wählen.

Zu Wisconsin sind fünfzehn deutsch
Blätter für Greelep ad Brown; für
Grant sind nur dret l 9 engltsche re-
pnbllkanlsche Blätter haben da Grant-
Banner herabgerlssen und die Greelep.
Fahne aufgepflanzt. In lowa habe
sich 18 deutsche Blätter sür Greelep er-
klärt; sür Grant sind 5.

Vorberel taugen znrWahlliilschnng in
Pennshldanien.

Der Grant-Riag in Peunsplvanien
trifft Anstalten, sich durch Wahlbeteug
und Wahlfälschungen ine scheinbar
Majorllät ia dlese Etaale zu verschaf-
fen ; sür Phlladelphla sollen 15,666
Stimmen, sür Allegheap Counlp 2666.
sür Beaver Counlp 1666, sür Lawrence
Counlp 1666, und sür Warreu Counlp
ebenfall,s66 Stimmen fabrlclrt werden.
Die Pennsplvanter wollen nicht sür den
corrupleu Harteaust stimme, aber ?der
Blen muß."
Da republikanische rnt v-ter-

Unsrr.
Unser LanteSvater, er du bist t

Long-Branch, aber sehr wenig in Wa-
shington. Gepufft erde dein Name.
Zu un komme kein Revenue Cvllector.
Dein Wille geschehe wie im Senat, so
auch im Repräsentantenhaus. Unser
trockene Brod laß' un heule. Ver-
giß unsere Rechte, wie wir auch nicht
vergessen deine Versprechungen. Führ
un nicht tn Untersuchung durch detne
Grhrtmpoltztstea, sondern erlös un von
allem Uebel und dem größten, da du
selbst bist z denn dein ist Congreß, die
Supreme-Tsur, dl Verwaltung, ver-
IheUuag der Aemter und die Ausübung
ohne Einschränkung. Amen.

Politische Notizen.
Girr gute Ticket.?Die Demotraten

von Zlort Eonntp, habe folgende tresfitche
Ticket aufgestellt -

Sü' Verfassung. Convention, John Bibson,
Jork Borough > Für Legllatr, George W.
Helge, Zlort Borough, David M. Lvnck,
Windsvr Tp.z gür Reglsteatvr, John Btesep,
ShrewSbu, Tp.z gür Prolhonoiar, grank
Gelse, Zlort Borough > gür Gericht.Slert, S.
D. Benhel, Manchester Tp. z gür Reevrder
W. p. Schweitzer, grantltn Tp. gür Sommis.
sioner, Davtd Smpser, West-Manchrster Tp.;
gür Auditor, Wm. H. Croll, Ziorl Tp., gür
Armen-Dlretlor, Samuel Hlvele,, Sprtnggar-
dt T.; Für Soroner, O. C. Brickle, Ziorl
Borough.

Die DrmolrateN von Erle Counl, nomtair-
trn folgende Itckitr Gesetzgebung, Tho. Mc
llture, von Birard, S. B. Brook, von Cvrr, z
Auditor, W. I.Brockwap z Count, Sommts-
sär, Isaac R. Taploe > Armen Direktor, C. W.
Germer > Schahmetster, Matth. Hartteh z Dt-
stritt Anwalt, Geo. P. Betsfith z Register un
Re rordee, H. Elle, Soroner, Thoma Dillon.

Horatlo King, -fiüher Brneralpostmiister
et intimer greund Adraham Ltnroln, hat sich
für Greele, erklärt.

Die Demotealt hat ein Wahlspruch: ne
tuaptv oonquer (wir geben ach, um zn sie-
gen) z dteGrant Repudltkaner haben den Wahl

zu siegen).

Herr ilarl Riimelin illärt, daß dt t
?Snquirer" enthaltene Mittheilung, nach
er, Riimelin, sich zu Gunsten Geant eliärz
halte, fever Begründung entbehil. Herr Rii-
melin ist gegen Geant.

H. G. ldvrare Wreeli,) tedeutel Ilone-r

(UlvssrS Simpson Grant) bedeutet Dnlimit!
!>t>!!liz arl llrabbinx tuntegrenzte Sieh.

In Pitwbuig haben sich fünf frühere
Mavor der Stadt, nämlich Sawver, L-Wrie,
Weaver, Morrison und Drum, eiche alle von
revublikanischtn Sonftituente ?ähll worden
waren, für Greelep erklärt.

Sinkleiue, Tr o st!?Sharle gean-
rl Adam (fr.) ist für Grant. Seine zwei
Brüder John Qutne, und Hein, Adams sind
hingegen für Greele,. Auch ihr Vater soll
dahinneigen, odscho er sich och nicht öffentlich
erklärt hat.?

Ein westliche Blatt behaupte, deutsche
Grantdlätter schösse überall wie Pilze au der
Erde. Warum nicht? Der Grant ?Rlng"
kann gut dünge nd gut gedüngter Boden er-
zeugt Pilze. Leider sind die Pilze keine Pstan-
zin, die sich lange halten.

Die Stellung der amerikaoifchen Prrff,
ist nach der Shiragoer Tribune - 2014 Blätter
für Greele, nnd 1497 für Grant. Mindesten
die Hälfte der Letzteren ist woht in der einen
oder der antern Weise von der ?Admintpra-
iion" unterstützt.

Cincin att, 14. August. Die Li-

tauer au dem zweiien Distriet nomtnti.
Beider Greele,RatifieationS-Bersamm-

lang zu Alban,, R. N? erklärte sich Jra Har-
rt, republikanischer Ver. St. Senator wäh-
rend de Bürgerkriege, für Greele, z desglei-
chen A. g. Solvtn, früher republikanischer
Staat Senator, und unter den Rednern be-
fand sich llhane, M. Depew, früher republ.
Staatssekretär.

Ben. Longstreei eillärl, Breelep sei r,e
einzig Mann, den er als Nominalen der Cin-

Derselbe werde tmSüden eine größere Majori
iäi erhalte, al noch je zuvor et Präsident
schalt. Sandidat. Bis aus et Staaten sei.

Der alte Greelep desucht gegenwärtig sei-

dort überall in der enihufiastischsten Weise em-
pfangen. Seine Reise dllde ine förmlichen
Triumph,ug. Se hat indeß pofiti angekündigt
daß er leine förmlichen Rede halten wird.
AltePolitik versichern ihm, daß der Staat
mit entschiedener Mehrheit für ihn gehe

Warum werd Marc und ZlerkeS tu
strengst Gefangenschast geHallen, während ihre
Iheilnehmer oder Pari" ia seiden Ge-
schäft, wegen dessen sie eingekerkert find, fich

ten und Vettern nomlntrt wurden, nämlich e
Hailranst der Rlngkandidat fstr Governir, .
len sste General - Auditor, und Macke fstr
Staaiischahmeister? Wir erwarte die Ant
ort I .

Dle ?Re leisc, stiele Zella," sachl
ihn Lesern zu beWelse, baß le Sewähiung
Gnelep'S ,i demoleaiischee Sieg, der ?New
leise, Advntiser' dagegen, daß dle Wahl
Gnelip'u Ifländigee Seldsimord der Demo-
trat! sein würde.

Welche Blatt bat Recht? Keine von bei
de. Dle Wahl Geeelep'S ist einfach eln Sieg
tr voll über wassenschacher, Cevlralifatloa
Repollmu, C,eruptiv und Paeleitprannei.^

So lange Geaerat Lank e mit de
Geant Repadlikaner hielt, war er in ihre
Augen et gevße. au. Je, hetße sie ihn
de ?Vaumwvlcndted vom Red-River" und
Huden gefunden, daß er täglich etrunlea
tsi. sich., auch, laß sie thu utim-I ,u
Cvugrrß wieder erwädlt Huden würden uud sa-
ge, taß er dißhald zu Greil, üdergegaugeu
sei.

Da Waschlngton ?Morning Chroai
rle", da neue Gran,-Organ, eiche dem
Ber. Staaten - Senator lame Harlan von
lowa geeignet und rediglr wir, erhielt vor
ilnige Tage ein edltorielle Ankündigung,
aß all, Angestellte in de Regierung . De-
da,erneuten, eiche direkt de, indirekt da
Gierte,-Ticke begünstigen, ihre Dienste ent-
lassen werden solle.

wen Hr. Körner zu Gouverneur von
Illinois erwählt wird, so ist er er erste Adop-
tvdürger, welcher jemal in den er. Staate
direkt ,u einer solchen Stellung gelangte. Der
deutscht Solomon hat war da Gouverneur-
amt in Wisconsin beNeid, aber er war nicht
al Gouverneur, sonder al Vice-Bouverneur
gewählt, und rückt erst in Solge de Tode von

Der Waffenschacherer hat erklärt, er Ireld
sich deshalb dicse Jahr so viel In Bädern her-
um und ernachläisige seine imlSgeschäsie,
eil da Weiße Hau renovirt erde. Run ist
der Geschenken,hmer aber jede Sommer seit
seiner Inauguration in de Bädern herumge-
bummelt und hat sein Pflichten versäumt.
Die Wahrheit ist, daß sich diese Muster von
Präsident am Wohlflen in der sretvollen Ge-
sellschaft von Long Brauch befindet und ihm die
RegierungSgeschäfte höchst gleichgültig sind.

Wa für lue Ursache habe die Deut-
sche Herin Grant zu unterstützen? Will un
die Brantprrss belrhren, wie viel Deulsche sich
von den 86,666 Stillungen, die Gran äh-
reud ten letzten ü Jahren zu ergeben hatte, sich
irr Office befinden?? Sind di, Verdienste un-
serer deutschen Soldaten während de Kampfe

ortet,u wissen wünschen.
Massachusetts gab im Jahr '6B Gran

ine Mehrheit von ungefähr 86.666 Stimmen.
Richt deilowentger hält der ?Spriirgsield
Repudlikan" für vollständig möglich, laß er
Staat ?für Grerlep gehen" wird. Sumner,
Bank, Bild und die wie belculcnden Männer
all heißen mögen, sollen den g> ößten und besten

und mit er Absicht umgrhen, Charles granci

Die ?Philadelphia Preß" beirchnel, daß
Buckalew, er OpPosttionScantirat für da
Gouverneur,! von Penusplvanien, in 27

m,hr erhalte wird, at da demokratische Vo-
tum durchschnttlltch beträgt. Hiermit giebt die
?Preß" seine Eiwähiung schon ein Vieilelfahr
vor der Wahl zu. Und dann sagen die Leute
noch, daß e in Pennsvlvaniin keine Liberal

candidaten (20 Mai 1K1S) Drmökiat, wuid

grimm die Grant Blätter Kail Schurz verfolgt

Haien.?Jetzt fallen sie auch über den würdigen
alten Äöeuer her. er von den Liberalen und
Demokraten von Illinois als Gouverneur
Eandidat ernannt worden ist. Nun, da
Schimpfen diese Blätter wird weder Schurz
och Horner schaden. Vernünftige Menschen
begreifen, daß e mit einer Partei seh, faul sie-
he muß, wen ihr gerade ihre tüchtigsten und
geachtetsten Männer den Rücken kehren.

Alle deutschen Greele, und Brown Eam-
pagne - Vereine in den Staaten New Zlort,
New lerse, und de Neu - England Staate
erden ersucht, sich bihus einheitlicher güh-
rung der Compagnie und E, langung und Vir-
Heilung von Dokumenten mit dem Sreeuttr-
Somile der Comite der Central Organisation
er deutschen Greele, und Brown Campagne.

desse 13 6 1b Shalham Str.," P.
Ü79V, tu Berdindung zu setzen. Viiefe sind zu
richten an den Sekretär, He, >n Cha. E. Mendt.
Der Sache feeundliche vlältrr werden ersuch,
von diesem Aufruf Notiz zu nehmen.

In Cleveland baden sich die Brantianer
kürzlich zwei der drei dort erscheinenden deut-
sche Zeitungen gekaufte den ?Anzeiger" und
die ?Germania". Die deutschen Stimmgeber
aber lassen sich nicht an Geant eekaufen und
da Geld für jene Zeitungen wird daher hin-

ausgeworfen sein. Der ?Wächter am Site"
kann dadurch nur gewinn.?gerund Thiemr,
welcher im ?Wächte," seit der Sinrinnalter
Convention stetig für Greele, in'ö Zeug gegan-
gen ist und tadei eaiger Bedenken gezelgt hat,
at mancher Andere, ist soeben in Solumbu
at Vertreter de liberal - republikanischen glü-
gel zum Elector at tarxe nomiuiit worden
eine wohlverdiente Anertrnnung,

Toga, die Buchdruck in der Regie-
rungSdruckerei zu Washington find grzwungcn
Worten, fünf Dollar per Kopf für din Wahl
kämpf zum Besten er WiedereiwähtungßiantS
betzusirurrri. D-rSuperintendent schickte einfach
eine schwarzen Botschafter mit dcr liste in dee
Druckerei herum und erlangte von jedrni Ar
betlrr eine Sudsrrlption ou fünf Dollar, die
am nächsten Zahltage abzuzirheu sind. Auf
der Liste hieß e einfach, daß Geld zur Ber-
brriiung o republikanischen Documenten für
dl Wiedirerwahlang Geant nöthig sei. Ein-
zelne Drucker grigerlrn sich zu unlrrzeichnea

und fast all bezeichnen diese Sipirffung als ci-
neu Giwaltstrelch.

Ja dem Town PhrlrS, Oatario ilountp,

diumS" die Republikaner fast aller er libera-
len Bewegung angeschlossen haben. Im erste
Schuldistrikt wo sich St Stimmgeber bifiaden
find Z 9 für Trrelep, i zweiten unter 47, sind
46 für Greelep und im rilteu, wo sich 76
Stimmgeber befinden, haben sich alle ohne Aus

rücklegte, behaupten, daß die Bewegung unter
den garnier eine furchtbare Dimension ange
ommen und wie ei Prärtefeuer Alle mit sich

?Wo da Geld hinkommt, welches de
Bürgern durch unfinntg hoch geschrodene Steu-
rru dgiiwackt wird, kann man thetlweise aus
der Thatsache ersehen, daß die Geant sch, Ad-
intfiration jüngst um K7S.VVO Aktenstücke der
ehemalige Redest-Regierung lediglich in der
Hoffanng gekaust ha, au diese Papieren et-
Ilche Mittheiln ,iehen ,u können, welche
auf den versuch Greelep Bezug hade, ,wt-
schen Rorde und Süden Frieden ,u ermittel l
Als fstr ei Aetenstück, welches He Geant als
ampagnr voeument d,Le ,u können
hofft, werden ohne Weitere P75.W0 te,,hi
?Da ist die ?ehrliche, spaisame Verwaltung",
elcher die Hofjouin-Itste so iel RSH-
mens che.

?Verräther" an er repntlita-
ischen Sache. Deren glitt er eine n.
geheuer Anzahl nt täglich nimmt tieselte zu.
Anihrer Spifte Sehen Golusha A. Groin von
Peuslauien, Sprecher des Repiösrutauten-
Hanse im Z7. Sang?, Raihanlel P. Lank
on Massachusetts, Senator Shas. Sumnrr

Massachusetts, Senator Lpman Trumtnll
Jlliaois, Si. Gounrrnrnr Auftin Blair

on Michigan, Grnrral John g. garusworih
von Illinois, SrGounernenr William Sprague
on Rhode Irland, Senator ilail Schurz on
Missouri, Georg W. Julian on Indiana,
John Hickman o Penosylvanien, Gouvrrnrur
Palmer on Jllli, ilhirf Justier Salmon
P. llhase, Richter Daid Dai o liinot.
?Lopa!" gidlieden sind- Nocoe iloukliug,

sshandlrr und Matthe H. Sarpenler.

Schon wiederMistbrauchderVost.

pfttlonzettgen n überall her Klage ein,

denachtheilig erden, t geht un nicht tesser
t andere Zettungen, eich Vrant Wieder-
saht nicht wünschen. Auch zahlieiche Brief
melden un, dost unser Blatt, en e auch
pünktlich adgeschlitt trde ist, an dem oder
i-nr Orte spater tintriff, al die Dran Mi-
te', Ich dch dislt Pft tennhen, lir.
den sind Iin dn Ri fflorl Iritune ein
Notiz üder IMtftdrauch der Poftoerwal-
ung, elcher lrklich alle diher Dagewesene
üderditt- Repudltkanische SrekulivSommit-
ee Isen die Postmeister an, ihnen eine Liste
der donnenten der Greele,dläiter in ihrrm
Bezirke zu schicken, und dann wir dafür gesorgt,
daß statt der Brrrle,Zeitungen die detriffenden
Atdressaten Grantdlälter rhallen.

In Pennsylvania sind auf diese weise in
Menge regelinaßige, Leser drr Titdune mit der
N. ZI. Time dedacht worden. Wir werden
hauptsächlich dadurch chicanir, daß unsere Zei-

halten erden, wa in de größere nicht mög-

lich ist, weil in de lehteren die Arditt niaschi>
enmäßig grht und kaum Zeit für eine Sorli-
tung der Zeitungen nach der Partei da ist. Aus
eiche Weis der infame Betrug an dem Pud-
likum verüdt wird, ist üdilgen ganz gleichgül-

sanatischen Betientenseelen on Granlpostinei
siern, welche die Post im Interesse ihres Herrr
and Meister inißdrauchen, tüchtig auf die gin-

zer zu srhen. Es ist jedesmal ine Wohlihai

Endlich abgeladen. Bor etwa Sil
Jahren drachte ein Mann, Namen Bailep,

Europäisches.
Deutschland.

Berl i n. It. August. Das Denk.

hüllt. Ein sestlicher Aug, der Depu-

tationen on England Amerika, Oest-
reich, Ungarn und Deutschland um-
saßt, zog nach dem gestplafte. Die
Mitglieder des Ministeiiumo und die

adtbeho.den eibeiligt... stch an de.

Berl i n, 14. Aug. Es heißt, daß

rist ist um dir Festungswerke zu besich-
tige.

Inßerllnist gerichtlich ein Mau-

ein Küchenmagd, wider den ausdrück-
lichen Willen ter Dienstherrschaft der-

selben in der Küche besucht und sich da-
durch de ?Hauesriedeubruchrs" schul-
dig gemacht holt.

Meß.?Seil dem I. Juli ist be-
lanntlich die deutsche al amtliche Ge-
schäflssprache auch in Lothringen? mit

Benennungen der Beamte, und so ha
den wir z-ftl Bürgermeister statt Mai-
ns, Ollsrechner statt Buealistin ic

Durch die Oitsschrlle werden überdies
die amilichen Bekanntmachungen in
beiden Sprachen ertüntigi, wolaoth
wendig ist.

Schüft si st tn Hannover.
Au der Preisverihtiiungsleste über das
Vieri deutsche Bundisschteßen in Han-
nover ersehen wir, laß die amerikani-

gegen ersehen wir, daß Herr Stockinger
aus Watthosen den Schaukelstuhl aus
Lrooklpn, Herr Wagner aus Altenburg
den Preis ter Brooklpner Schuften
(30V Dollar in Etat) und Herr Slerp-
ing aus Gotha die Humboldt-Medaille
au Philadelphia gewonnen hat. Ue-
ber den verbieth der anderen amrrika
nischen Preise haben wir nicht ausfin-
den können

Mangel an Candidaden sür bezahl
te deutsche Consulatr ! Man bedenke I
Hier zu Lande gibt es zehnmal so viel
Candtdaten al Sonsulate. Wir ent-
nehmen da Folgende der ?Augsh. Allg.
Z'g " >

.

Berlin, 31. Juli.-Di. Ausfsr-
deruag des Rrichstanzleramtes zum
Eintritt in den Eonsulaisdienst ha un-serm Berliner Korrespondenten Anlaß
zu einigen scharfen Bemerkungen über
den deutschen Eonsulatedienft gegeben.
Einmal seien die Gehalte durchschnttt-
lich sehr knapp bemessen, und dazu

komme noch, daß der EoirsulatSdtenst,
elcher in anderen Länder meist al

Vorschule sür die diplomatische Lausbahngelle, bei un einen abgeschlossenen
Eharakier haben. Hierauf nun schreib
man der ?Frkf. Presse" von hler Fol.
gente -

?Was die schlechte Bezahlung betrifft,
so ist dies- Klage, soweit sie zutreffend
war oder noch st, ein solche, welche
nicht eben aus die llonsuln beschränkt
erden kann. Die Frage, ob die Eon-
sulat Earrier eine Vorschule für die
diplomatische sein soll, oder ob dieselbe
eine ln stch ahgeschlosstne sein soll, läßt
st ja discutireu; daß die Grenz nichthäufig überschritten lrd, ergibt flch u.
. daran, daß da von der Z."g.
wählt Beispiel nicht zutreffend ist, da
die Stellung eine General-Consul in
Bukarest ohnehin mehr eine diploma-
lisch als in cousularische ist. Dr

Personenmangel, übn den jetzt gellagt
wird, hat hauptsächlich seiriea Grund
in der starken Bewehrung der besolde-
ten Consulatsposten in den letz
tea lahren. Die Z." geht dann
auch davon au, daß die Errichtung be-
soldeter Eonsulat in Rom, Ehrifliania
und Odessa in Aussicht genommen sei.
Zunächst ist ,u eonstalire, daß in B
treffde Eonsulat in Rom bisher nur
die voinßeichstog belchlossene Resolution
vorliegt, den Reichskanzler aufzufor-
dern, die Errichtung von BerufSconsu-
laten in Italien in Erwägung zu zie-
hen. und zunächst wenigstens ein Be-
russconsuiat in Rom lns Leben zu ru-
fen. Dann aber sind Ehristiania und
Odessa nicht die einzigen Punkte, wo
die Errichtung von BerusSconsulatrn
nicht in Aussicht genommen, sondern
von Bundesrath und Reichstag be-
schlössen ist! hinzuzufügen sind die Coa-
sulate in Singapur, Futschen tn China,
Tiflio und Kowuo. In Anregung ge-
bracht ist ferner die Errichtung von

Berussconsulation tn Eeptral Amerika,
Philadelphia, New Orleans. Marokko,
Tunie. Moekau, Rustitduk, Damaccu,
Hust, galoioulh. Ohasaka. (Hi,go),Ko-
penhagen u. s. w. Für den Eintritt
inde Consulardienst ist übrigens och
der Umstand im Auge zu bebalien, daß
das vom Reichstag beschlossene Consu-
latsgesetz, iveitdes die Anforderungen
au denjenigen, die i den Consular-
dienst eintreten, bedeutend stetgeet, am
I. Januar 1873 tn Krasi tritt.

In Bremen ist mit dem l. Juli

Eine Butter-Revolution.
Ami, 17. und 18. Juli ist es tn

Ä"h!e'ß-'"' °""N'u.

?Während der wiiklich fleißige Fa-
milienvater täglich bei saurem Schweiß
nur so viel erzwingen kann, daß seine
Familie sich des eitlen Brodes erfreut'
fahren die Herren Bauern in Equipagen
und kleiden sich in Sammt und Seid.
Kein Wunder aber. Wer so viel Geld

schweiger Hausfrauen, begnügt euch eins

kurze Zeit, zahlt nicht 13 Sgr. sür in
Psündchen Butter und 9 Sgr. sür ein
Mandel Eier, laßt die Bauern ihre Kie-

die Last erleichtere, indem sie die Butter
allmählich durch dieKtipe schwinden läßt.
Dieses ein, zwei-, dreimal, und da
Publikum wird befriedigt sein. Sollten
unsere Lantleute die Butter nicht sür
3?ö Sgr. und die Eier sür s?g Sgr.
pro Mangel ablassen können in dieser
Jahreszeit? Gewiß. Wohl fetten hat
der Himmel uns so reichlich bedacht, wie
Anno 1872, und doch können unsere
werthen Landleute nicht genug erzielen ;

aber das Sprichwort sagt - I:mehr der

leufel hat, desto mehr will er haben."
Die erste erbauliche Folge diese Ausru-
fes war natürlich eine Kelleret auf dem
Braunschwelger Wochrnmarkle, dt auf
dem Hagenmarkt zum Ausbruch kam.

gen und die Butler entweder an die
nächste Wand oder an die Köpfe derVer-

käuser geschleudert Der Tumult wur-
de stets größer, bis die Polizei taschrilt

In Wolsenbültel war die ?Butter-

schweig. Sie entstand ganz au denselben
Ursachen und auf dieselbe Weise, Di

Kiepen wurden umgestürzt, die Eier zer-quetscht und namentlich ein Landmäd-
Iben über und über mit Butter und Ei-
ern beschmiert. Die Verkäufer flüchte-
ten mit ihrer Waare ida Hau de
Kaufmann Haffner, da von der auf-
geregten Menge mit Steinen bombardirt
ward. Eine grau wurde dabei verhaf-
tet. Abends wiederholten sich die Srces-se. Indeß waren die Schützen aufgebo-
ten und 40 Mann Militär von Braon-
schweig angekommen. Ualer gütliche
Aufforderungen zog unterHurrahgeschrei
und social demokratischen Aprostrophen.
besonders der Frauen, die Menge über-
all zurück. Es wurde unter Anderem
eine wild gesticulirend grau gesehen,
welche sich schimpfend über Lässigkeit u.
Feigheit der Männer beschwerte, die sie
tn diesem furchtbaren und wichtigen
Kampfe im Stich ließen. Auf dem
Kornmarkt wurde plötzlich ein Schuß
abgefeuert, jedoch nicht durch da Mili-
tär. Derselbe war, abgesehen von sei-
nem Lärm, durchaus harmlos, vermehr-
te aber natürlich die Verwirrung, Auch
mehrere Stiinivüife sollen auo der to-
benden, au Lehrjungen größenthetlo
zusamm-ngesehien Menge gegen die
Schutzmannschafl geschliurcit worden

Gegen tl Uhr hatte sich überall das
Getümmel verzogen und die Stadt war
ihrem gewohnten Frieden zurückgegeben.

Schweiz.
Genf, 15. Aug. Es wtid amtlich

gemeldet, daß bis jetzt die Resultate der
schiedsrichterlichen Berathungen sür
England ungünstig gewesen sin. Die
Forderungen, die den Ver. Staaten bis
jetzt zugestanden worden sind, betragen
etwa L2.0l)0,10i1.

Dit spätesten Telegramme aus Euro-
pa berichten, daß das Genfer Schieds-
gericht (zur Erledigung der amerikani-
schen Schadenersatz Ansprüche gegen
England) über alle Fragen von Wich-
iigkeit entschieden hat und jetzt dle ein-
teilten Fälle erhandelt. Man erwae-
et, daß das Tribunal selne Arbelten
noch vor dem Schluß de nächst? Mo-
nat beendigen wird.

Frankreich.
Paris, 11. Aug. Mi) kommuni-

stische Gefangene, die sei ihrer Verur-
iheilung im MtlitärgesSngntß der Ja-
sei Air eingeschlossen waren, sind gestern
indem Transportschiff ?Garoune" nach
Reu Ealedonten abgegangen, wo si-
chren Stroftermin zu verbüßen haben.

England.
London, 14. Aug. Die deutsche

Kegierung bat besohlen, da Jesuiten
Tollegium in Issenheim, Elsaß, zu schliß
zeit.
Tod ritte berühmten Astronom..
New Jork, 14. Aug.?Europäische

Postnachrtchten melden den Tod des de
rühmten Astronomen M. Kaiser von
r alten Univerfltät Lehden.

Italien.
Rom, 15. Aug, Zwischen Cardinal

Aatonelll und dem Papste ist tn Folge
der feindlichen Haltung de Letzter ge-
gen dl italienische Regierung in Zwie-spalt entstanden. Der Minister hat so-gar seine Resignation in Aussicht g.

stellt, eun Pius IX. seine jetzige sein,
ltche Politik nicht aufgibt und keine
friedlichere Richtung einschlägt.


